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Was erwartet uns in diesem Jahr?  
Was die kommende Saison angeht bin ich auf Grund der bisherigen 
Anfragelage und der Aussagen einzelner Vermieter, vorsichtig optimistisch. 
Ostern ist sehr spät und auch die Ferien in Niedersachsen sind sehr spät, die 
Buchungen werden immer kurzfristiger – Vorhersagen also immer schwieriger. 
Hoffen wir also auf gutes Wetter und das der Supersommer 2013 die 
reisefreudigen Deutschen dazu animiert in diesem Jahr verstärkt an die 
Nordseeküste zu kommen. 
 
Als Heimat- und Verkehrsvereins setzen wir weiterhin auf den Haustierpark um 
noch mehr Besucher anzulocken. Ein dickes Pfund bleibt die Nordsee-
ServiceCard. Der Gast möchte diese Card haben und ich kann nur alle 

Vermieter bitten, dafür Sorge zu tragen, dass auch alle Gäste ab dem ersten 

Tag die Nordsee-ServiceCard auch erhalten. Wir merken das vor allem an 
vermehrten Anfragen der Urlauber die außerhalb des Gebiets wohnen und 
bereit sind einen deutlichen höheren Preis für die Karte zu bezahlen.  

 

Was kommt noch in 2014 – zuerst die nicht so erfreulichen Aussichten 
 

1. Einkaufsmöglichkeiten in Werdum 
 Familie Post hat ihr Geschäft umstrukturiert. Leider wurde der Sparmarkt 

im Herbst letzten Jahres aufgegeben. Wie sich dies auf die Zufriedenheit 
unserer Gäste auswirkt bleibt erstmal abzuwarten. Allerdings ist es eine 
Angebotsreduzierung. 

2. Urlauberbus 
 Nach vielen Jahren fährt der Urlauberbus nicht mehr für einen EURO. Die 

Busfahrten mit dem Urlauberbustarif mussten der Kostenentwicklung 
angepasst werden. Die Fahrt kostet jetzt pro Person und Richtung 2 €.  

3. ÖPNV 
 Die Busverbindungen über Werdum wurden im vergangenen Jahr nicht 

so oft in Anspruch genommen wie in den Vorjahren. Die 
Übergangsregelung für 2013 mit der Rückerstattung des Fahrpreises 
letztlich durch die Gemeinde, ist ausgelaufen und wird 2014 nicht mehr 
angewendet. Deshalb ist das Busemblem auch nicht mehr auf den NSC`s 
eingedruckt.  
 

Jetzt zu den erfreulicheren  

4. Haustierpark 
 Im Haustierpark werden wir weiter investieren. Wir wollen unseren vielen 

Stammgästen jedes Jahr wieder einige Veränderungen bieten. Die Bühne 
und Aussichtsplattform wird in den nächsten Wochen fertig gestellt. Das 
Pfauengehege wird im Nordwesten des Parks ebenfalls neu und 
artgerechter erstellt.  Auch viele kleinere Maßnahmen werden umgesetzt. 
Wir können dabei Hilfe gut gebrauchen (Freundeskreis). 
Die größte Attraktion in diesem Sommer wird sicher unser kleines Poitou-
Esel-Fohlen werden, wenn alles gut geht. Ende März wird der 
Haustierpark zudem „Archepark“. Nach längerem Ringen wird die GEH 
am 27. März den Park offiziell mit dem Zertifkat „Arche“ auszeichnen. 
Damit stehen wir dann in einer Reihe mit den Tierparks in Warder, in 



Lelkendorf und vielen anderen, die sich um den Erhalt seltener Rassen 
bemühen. 

5. Türkische Delegation in Werdum 
 Erstmals wird eine Delegation der Türkischen Luftwaffe, die an einer 

Übung in Wittmundhafen teilnimmt, in Werdum untergebracht. Nach 
derzeitigem Stand wurden durch Norbert Bäumel über den HVV 27 
Ferienwohnungen für jeweils 15 Tage im Mai vermittelt. Mal sehen wie  
das abläuft, wir waren jedenfalls der Meinung, das es einen Versuch wert 
ist.  Werdum wird ein guter Gastgeber für die Delegation sein. 

6. Wohnmobilstellplatz 
 Der Wohnmobilstellplatz wird seit diesem Jahr auch in den ersten 

Katalogen beworben. Wir gehen daher auch von einer deutlich stärkeren 
Frequentierung aus. Urlaub mit Wohnmobilen wird immer beliebter und 
deshalb war es richtig und wichtig auch in Werdum eine Anlaufstelle zu 
schaffen. Diese Urlauber lassen statistisch im Schnitt pro Person und Tag 
über 30 € am Ort und sind deshalb insbesondere für unsere Gastronomie 
eine nicht zu unterschätzende Klientel. 

7. Landesgartenschau 
 In diesem Sommer findet die Landesgartenschau in Papenburg statt. Mit 

der dortigen Organisation haben wir eine gegenseitige Unterstützung 
vereinbart. Unser Anteil ist eine kostenlose Anzeige im 
Gastgeberverzeichnis, im Gegenzug hat die LaGa eine Anzeige im NSC-
Flyer geschaltet und zahlt uns Provision beim Verkauf von Eintrittskarten, 
die in der Tourist-Information erworben werden können. Positivster 
Aspekt ist aus meiner Sicht, dass wir unseren Gästen eine weitere 
attraktive Ausflugsmöglichkeit in nicht allzu großer Entfernung anbieten 
können.  

8. Kneipp 
 Verstärkt werden wir auch das Thema „Kneipp“ bewerben. Mit der 

Kneipphalle haben wir seit Jahren ein absolutes Alleinstellungsmerkmal in 
der Region. Um das Angebot besser präsentieren zu können fehlten 
bisher die umsetzenden Personen. Nun ist es gelungen mit dem 
Kneippverein Esens und Umgebung eine Zusammenarbeit zu 
vereinbaren. Frau Behrends und ihre Mitstreiter werden unser 
Dauerprogramm um Veranstaltungen rund um das Thema Kneipp 
bereichern. 

9. Therapeutischer Erwachsenenspielplatz 
 In den nächsten Wochen wird der therapeutische Erwachsenenspielplatz 

auf der Grünfläche am Tennisplatz gebaut. Damit schaffen wir ein 
weiteres Angebot auch für Senioren und attraktivieren unsere 
Einrichtungen vom „Haus des Gastes“ mit Minigolf, der Kneipphalle und 
dem Haustierpark. Auch zum Thema Kneipp passt diese neue 
Einrichtung sehr gut weil auch Bewegung eine Säule in der lehre von 
Pfarrer Kneipp ist. 

10. Internet 
 Das Internet wird auch im Urlaub immer unverzichtbarer. 

Internetanschlüsse in Ferienwohnungen gehören schon fast zum 
Standard. Technisch ist das kein Problem mehr. Für die Gäste ohne 
Möglichkeit zum Surfen, haben wir neben einer Internetstation auch ein 
W-LAN-Netz in der T-Info eingerichtet. Auch im „Haus des Gastes“ wird 
diese Möglichkeit angeboten.  
 



 

11. SEPA 
 Ab dem 1. Februar 2014 werden Bankgeschäfte europaweit einheitlich 

getätigt. IBAN und BIC haben Einzug gehalten.  Der HVV ist rechtzeitig 
umgestiegen. Leider sind noch nicht alle Einzugsermächtigungen zurück 
geflossen. Wie werden noch mal mit der nächsten Mitglieder-Information 
darauf aufmerksam machen. 

12. Service-Qualität 
 Service-Qualität ist für alle von großer Bedeutung. Die Erfahrungen mit 

der Umsetzung sowohl in der T-Info als auch im Haustierpark und im 
„Haus des Gastes“ zu Beginn diesem Jahres bestärken mich in der 
Einschätzung, dass dieses Instrument sehr gut geeignet ist, den 
jeweiligen Betrieb und seine Mitarbeiter zu verbessern. Ich biete unseren 
Gewerbetreibenden ausdrücklich an zumindest eine grundsätzliche 
Einweisung durchzuführen. (Bauhof).   

13. 2015 – 50 Jahre HVV 
 Der Heimat- und Verkehrsverein Werdum feiert im nächsten Jahr, genau 

am 09. Februar,  seinen 50. Geburtstag. Das Jubiläum wollen wir 
angemessen begehen und haben auch schon einige Ideen, wie man das 
machen könnte.  

- Offizielle Feier im Februar 2015 
- Größere Feier im Sommer (Sommerfest) 
- Gestaltung des Jahreskalenders 
- Jungtiernamen im Haustierpark (2014 Feuerwehr) 

 
Um weitere Vorschläge wird gebeten (Festausschuss). 

  
  


